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Putin spricht über seinen  Lieblings -US-
Präsidenten

Während eines Interviews beim Östlichen Wirtschaftsforum
in Wladiwostok äußerte sich Wladimir Putin lächelnd zu
seiner Unterstützung für Kamala Harris und kritisierte

Donald Trumps Sanktionen. US-Sicherheitsratssprecher
John Kirby wies Putins Aussagen scharf zurück.

Ein lächelnder Wladimir Putin sorgte kürzlich für Aufsehen, als er
seine Unterstützung für Kamala Harris während eines Interviews
beim Eastern Economic Forum in Wladiwostok, Russland,
kundtat. Dabei äußerte sich der russische Präsident auch über
das ansteckende Lachen von Frau Harris und kritisierte die
Sanktionen des ehemaligen Präsidenten Donald Trump gegen
Russland.

Putins Aussagen lösten erhebliche Kritik aus, insbesondere von
John Kirby, Sprecher des US-Sicherheitsrates. Kirby betonte:
„Herr Putin sollte aufhören, über unsere Wahlen zu sprechen,
punkt. Er sollte niemanden in irgendeiner Weise bevorzugen.“

Eastern Economic Forum in Wladiwostok:
Stimmen und Reaktionen

Während des Interviews beim Eastern Economic Forum, das als
bedeutendes Wirtschaftstreffen im russischen Fernen Osten gilt,
sprach Putin offen über seine Sicht auf die US-Politik. Seine
Bemerkung über Kamala Harris, die derzeitige Vizepräsidentin
der Vereinigten Staaten, überraschte viele Beobachter. „Ihr
Lachen ist wirklich ansteckend,“ sagte Putin lächelnd. Mit dieser
Bemerkung wollte er möglicherweise eine positive und



persönliche Verbindung signalisieren.

Putins Unterstützung für Harris und seine Kommentare über
Trump-Ära-Sanktionen sind nicht nur brisant, sondern sie werfen
auch Fragen über die Dynamik der internationalen Beziehungen
zwischen Russland und den USA auf.

Kritik aus den USA: Deutliche Worte von
John Kirby

Die Reaktionen aus den USA ließen nicht lange auf sich warten.
John Kirby vom US-Sicherheitsrat machte deutlich, dass Putins
Einmischung in die amerikanische Politik unerwünscht sei. Seine
Worte waren unmissverständlich: „Herr Putin sollte aufhören,
über unsere Wahlen zu sprechen, punkt,“ betonte Kirby. „Er
sollte niemanden in irgendeiner Weise bevorzugen.“

Diese scharfe Kritik spiegelt die Sensibilität der USA in Bezug auf
ausländische Einflussnahme auf ihre Wahlen wider. Die USA
haben mehrfach betont, dass jegliche Form der Einmischung in
ihre inneren Angelegenheiten inakzeptabel ist.

Die Äußerungen von Putin während des Eastern Economic
Forum werfen ein Licht auf die komplexe und oft angespannte
Beziehung zwischen den beiden Supermächten. Während
Russland und die USA in vielen Bereichen Konkurrenten sind,
zeigt diese Episode auch, wie Persönlichkeiten und individuelle
Kommentare Wellen schlagen können.

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass Putins
Kommentare zur US-Politik und insbesondere zur Vizepräsidentin
Kamala Harris in den internationalen Medien für Aufmerksamkeit
gesorgt haben. Sie offenbaren nicht nur die äußere Haltung
Russlands gegenüber der aktuellen US-Regierung, sondern auch
die heikle Thematik der politischen Einmischung und des
Einflusses auf internationaler Ebene.



Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

